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„Jesus ist mitten unter uns: in unserer Gemeinde, in un-
seren Familien, in unserer weltweiten Katholischen Kirche 
– überall dort, wo zwei oder drei sich in seinem Namen 

auf den Weg machen.“ 
  



                                                                                          

„Herr Jesus Christus, im wunderbaren Sakrament des Altares hast du uns das Gedächtnis deines 
Leidens und deiner Auferstehung hinterlassen. Gib uns die Gnade, die heiligen Geheimnisse deines 
Leibes und Blutes so zu verehren, dass uns die Frucht der Erlösung zuteil wird.“ 

Tagesgebet von Fronleichnam 

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
 
mit der Feier des Pfingstfestes haben wir erst vor kurzem den Osterfestkreis abgeschlossen. Auch 
die  für  uns  als  Gemeinde  ganz  wichtigen  Ereignisse  der  Erstkommunionfeier  und  der  Visitation 
durch unseren Erzbischof liegen hinter uns. Zwei Artikel dieses Pfarrbriefes berichten darüber aus-
führlich. 
Doch gleich zu Beginn des Jahreskreises, in den wir jetzt wieder eintreten, liegt ein weiteres großes 
Fest  vor  uns:  Fronleichnam.  Was  feiern  wir  da  eigentlich?  Fronleichnam  kommt  aus  dem  mittel-
hochdeutschen und bedeutet „des Herren Leib“. Anknüpfend an Gründonnerstag feiern wir die leib-
liche Gegenwart Jesu Christi im Sakrament der Eucharistie.  
Wie feiern wir? Was bedeutet dieses Fest? Mit den Worten unseres Heiligen Vaters Benedikt XVI. 
aus seiner Festpredigt 2008: „ Das sagt uns die Feier selbst, die wir hier gerade begehen, im Voll-
zug  ihrer  grundlegenden  Gesten:  Zuerst  haben  wir  uns  um  den  Altar  des  Herrn  versammelt,  um 
gemeinsam in seiner Gegenwart zu verweilen; als zweites wird die Prozession stattfinden, also das 
Gehen mit dem Herrn; und schließlich das Niederknien vor dem Herrn, die Anbetung, die schon in 
der Messe beginnt und die ganze Prozession  begleitet, ihren Höhepunkt aber im abschließenden 
eucharistischen Segen findet, wenn wir alle niederknien werden vor ihm, der sich zu uns herabge-
beugt und sein Leben für uns hingegeben hat.“ 
Die Fronleichnams-Feier wird in diesem Jahr wie noch nie zuvor unsere Zusammengehörigkeit in 
der  Gemeinde  ausdrücken.  Wir  beginnen  die  Feier  in  Herz  Jesu.  Nach  der  Lesung,  die  uns  den 
Bund Gottes mit uns, seinem Volk, verkündet, tragen wir unseren Herrn mit Gesang und Jubel durch 
die Straßen bis zum Stationsaltar am Tegeler Hafen. Diesen Altar werden Gemeindemitglieder aus 
St. Marien vorbereiten. Von dort wird es weitergehen bis nach St. Joseph, wo die Heilige Messe mit 
der Eucharistiefeier fortgesetzt wird. Danach werden wir zusammen eine schöne Feier haben, ge-
meinsam essen und trinken.  
Auch wer sich jetzt aufgrund von Krankheit oder Alter sagt „Das schaffe ich nicht!“, braucht keine 
Sorge zu haben. Ein Bus wird all diejenigen, die sich den Weg nach Tegel und/oder die Prozession 
nicht in Gänze zutrauen, in St. Marien bzw. St. Joseph abholen und nach Herz Jesu bringen und 
später von der statio am Tegeler Hafen bis nach St. Joseph befördern. 
  



Ist diese Feier nicht eine wunderbare Möglichkeit, die Einheit in unserer Gemeinde zu zeigen und zu 
bestärken? Ein eindrücklicher Weg, unseren  Glauben zu bekennen  und Gott die Ehre zu geben? 
Ein seltener und daher unbedingt zu nutzender Weg, um als Christen in die Öffentlichkeit zu treten 
und die Menschen zu Gott zu führen? 
 
Ihre und Eure stellvertretenden PGR-Vorsitzenden  
 
Elisabeth Petry und Roger Olszok 

 

----------------------------------- 

 

Neues aus unserer Jugendarbeit: 

Neue Konzeption – erneuerte Leitung – mehr junge Leute 

 

Fast jede Woche treffen sich inzwischen in unserer Pfarrei Jugendliche, um Gemeinschaft zu ha-
ben, um Gottesdienste oder andere Veranstaltungen zu initiieren, um für besondere Gottesdienste 
den  Altardienst  einzuüben  und  um  so  manches  mehr.  Auch  unser  Kardinal  Rainer  Maria  Woelki 
zeigte sich von den vielen jungen Menschen, die es in unserer Pfarrei gibt, beeindruckt – allein am 
Freitagabend seines Pfarrbesuchs dienten 15 Ministranten und Ministrantinnen am Altar. 

Inzwischen hat unsere Jugendarbeit auch eine programmatische Grundlage: Unser Jugendkoordi-
nator,  der  Jugendvertreter  im  Pfarrgemeinderat  Ravinder  Singh  Sud,  hat  in  Absprache  mit  PGR-
Mitgliedern und Jugendlichen ein anspruchsvolles Konzept erstellt, das klare Zukunftsperspektiven 
formuliert und dabei auch die Bedürfnisse junger Menschen und die pfarrlichen Realitäten nicht aus 
dem Auge verliert. Es wurde bereits in Mitarbeitertreffen, im PGR und auf einem Jugendtreffen vor-
gestellt  und  diskutiert.  Auf  der  Grundlage  seiner  Statuserhebung,  mit  der  formulierten  Vision  und 
durch konkrete Veranstaltungen soll Glaube und Gemeinschaft für uns alle lebendig erfahrbar wer-
den. 

Verändert hat sich inzwischen auch die Ministrantenleitung. Nach mehreren Gesprächen haben wir 
beschlossen, es nur mit einem Oberministrant pro Kirchenstandort zu probieren, so dass wir nun 
drei  leitende  Oberministranten  haben,  die  sich  aber  als  ein  gemeinsames,  für  die  Gesamtpfarrei 
verantwortliches Team verstehen. Damit leben uns unsere Oberminis Adam, Florian und Jakob vor, 
was Einheit der Pfarrei heißt. In den letzten Wochen haben sie sich schon als Dreierteam intensiv 
engagiert. Vielen Dank dafür! Weiter so! 

Ausgeschieden aus der Ministrantenleitung sind Laura Piron und Roger Olszok. Herzlich bedanken 
möchte ich mich bei Laura, dass sie so lange und immer wieder neu die Ministrierenden zu Treffen 
versammelt hat und damit für unsere heutige Ministrantenarbeit eine gute Grundlage gelegt hat. Wir 
hoffen alle, dass sie ihren Schritt, ganz aus der Ministrantenarbeit zu gehen, noch mal überdenkt. 
Denn wir wollen sie gerne in unserer Mini-Gemeinschaft wiederhaben! Herzlich bedanken möchte 
ich mich auch bei Roger, der zugunsten von Jakob auf die Leitung verzichtet hat. Er gehört ja zu-
sammen mit Adam zu den Ministranten, die sich bisher am stärksten in die Ministrantenarbeit ein-
gebracht haben und am häufigsten am Altar dienen. Er wird uns als Ministrant erhalten bleiben. 



Wie aber wird man Oberministrant/in? In der Erzdiözese Berlin werden dafür Kurse angeboten, die 
man zwar nicht besuchen muss, die aber hilfreich und wirklich empfehlenswert sind. Bestimmt und 
ernannt  werden  Oberminis  vom  leitenden  Pfarrer  der  Pfarrei.  Hierfür  gibt  es  fünf  Kriterien:  Ein/e 
Oberministrant/in sollte 

• in der Regel jeden Sonntag an seinem Gottesdienstort ministrieren 
• sämtliche Ministrantentätigkeiten beherrschen und weitergeben können 
• die Organisation der Ministrierenden so im Griff haben, dass das Messdienen gelingt und der 

Priester möglichst an keinem Sonntag und Hochfest ohne Altardienst zelebrieren muss 
• den christlichen, katholischen Glauben bekennen und weitersagen können 
• den Pfarrer unterstützen und ihm gegenüber loyal sein. 

Wer diese Punkte einigermaßen erfüllt, kann Oberministrant/in werden, weil er/sie seiner/ihrer Ver-
antwortung für den heiligen Dienst am Altar gerecht werden kann! 

Ich freue mich, dass sich unter den jungen Leuten schon so viel Positives entwickelt hat! Bleiben wir 
im Gebet, im Vertrauen auf Gott und in gegenseitiger Zuneigung verbunden! 

 

Ihr/Euer Pfarrer Markus Zimmermann 

 

 

Jugend/ Ministrant(inn)en/ Junge Erwachsene  
 

 
  



Firmung 2013 - Neuer Firmkurs für den pas-
toralen Raum Süd im Dekanat Reinickendorf 

Das Firmteam für den pastoralen Raum Süd bietet für 2012/2013 ei-
nen neuen Firmkurs an, der - wie in den vergangenen Jahren - nach 
dem Konzept des Modulsystems stattfinden wird. Das Besondere da-
ran ist die gemeinsame Arbeit vieler ehren- und einiger hauptamtli-
cher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus allen vier Gemeinden 

• St. Marien/Klemkestraße 
• St.Rita 
• St.Bernhard 
• Herz Jesu 

unter einer Leitung und der gemeinsame Abschluss in einer zentralen Firmfeier. Der Angebotscha-
rakter des Modulsystems, bei dem die Jugendlichen aus einem Pool von Themengebieten eine 
festgelegte Anzahl von Terminen wahrnehmen müssen, ist für viele attraktiv. Der Kurs findet in den 
Räumen aller eingebundenen Gemeinden statt, was die Mobilität fördert und über den Tellerrand 
schauen lässt.  

Der Firmkurs beginnt mit einem Informationsabend  

• am Dienstag, 21.08.2012 um 19.00 Uhr (Veranstaltungsort wird zur Firmanmeldung festste-
hen!) 

Zwei verpflichtende Veranstaltungen sind Teil des Firmkurses:  

• Alpha-Wochenende vom 28.09. – 30.09.2012 in Alt-Buchhorst (1. Herbstferien-
Wochenende!)  

• Omega-Wochenende vom 15.02. – 17.02.2013 in Alt-Buchhorst  

Die Feier der Firmung ist geplant für Mitte des Monats März 2013.  

Eine (vorerst noch unverbindliche Anmeldung) zum Firmkurs findet in den einzelnen Gemeinden 
statt. Bitte zur Anmeldung den Taufschein mitbringen!  

Die Firmanmeldung für Herz Jesu ist jeweils in den Pfarrbüros möglich:  

• St.Joseph : Samstag, den 02.06.12 nach der Vorabendmesse 
• Herz Jesu: Sonntag, den 03.06.12 nach der 9:45-Uhr-Messe 
• St.Marien: Sonntag, den 03.06.12 nach der Hl. Messe 

Zum Zeitpunkt der Firmung solltest Du ein Mindestalter von 16 Jahren haben! 

Wer Interesse hat, bei der Firmvorbereitung mitzuarbeiten, wende sich bitte an Markus Papenfuß, 
Pastoralreferent in Dekanat Berlin-Reinickendorf, der eine Firmbegleiterschulung bei Bedarf anbie-
ten wird. E-Mail-Adresse: markus.papenfuss@erzbistumberlin.de  

M. Ollnow (für das Vorbereitungsteam) 

  



Unsere Gottesdienste 
 

Juni  2012 

 
Fr 01.06. Gedenktag des Hl. Justin 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 02.06. der 8. Woche im Jahreskreis - Mariensamstag  
12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 
  

 16.30 Uhr  Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) St. Joseph 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph  
20.30 Uhr Vorabendmesse (der Neokatechumenalen Gemeinschaft) Herz Jesu  

So 03.06. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 
  09.45 Uhr   Heilige Messe mit Taufen, anschl. Trödelmarkt und -café Herz Jesu 

10.45 Uhr Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) St. Marien 
11.15 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen St. Marien 
18.30 Uhr Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) Herz Jesu 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für unsere Jugend- und Ministrantenpastoral 
Mo 04.06. der 9. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 

09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu  
Di 05.06. FEST DES HL. BONIFATIUS 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
Mi 06.06. der 9. Woche im Jahreskreis 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien   
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 07.06. Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
 Fronleichnam – Gebotener Feiertag 
 11.00 Uhr Schülermesse im Pfarrgarten,  St. Marien 

                   anschl. Mittagessen für die Kinder  
18.00 Uhr  Fronleichnamsfeier des Erzbistums 
 mit Heiliger Messe (Bebelplatz) und Prozession St. Hedwig 

 Kollekte: Für Reinigungsarbeiten in unseren Kirchen 
Fr 08.06. der 9. Woche im Jahreskreis 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 09.06. der 9. Woche im Jahreskreis - Mariensamstag  
12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 

 
 20.30 Uhr Vorabendmesse (der Neokatechumenalen Gemeinschaft) Herz Jesu



So 10.06. FRONLEICHNAMSFEST DER PFARREI (10. Sonntag im Jahreskreis) 
  10.00 Uhr Fronleichnamsprozession zur Eucharistiefeier nach Herz Jesu/ 

                   St. Joseph, anschl. Pfarrfest St. Joseph 
 Kollekte: Zur Förderung der Caritasarbeit 

 
Mo 11.06. Gedenktag des Hl. Barnabas  

 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 12.06. der 10. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
Mi 13.06. Gedenktag des Hl. Antonius von Padua 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien   
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 14.06. der 10. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Fr 15.06. der 10. Woche im Jahreskreis 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 16.06. Gedenktag des Hl. Benno  
 10.00 Uhr Familienmesse, anschl. Kita-Sommerfest   St. Joseph 

12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 
 

 20.30 Uhr Vorabendmesse (der Neokatechumenalen Gemeinschaft) Herz Jesu  
So 17.06. HOCHFEST DES HEILIGSTEN HERZENS JESU 
 Titularfest der Pfarrgemeinde  

 11.15 Uhr Gottesdienst mit Kinderchor und afrikan. Gesängen St. Marien 
 15.00 Uhr Herz-Jesu-Statio (None) zur Eröffnung des Titularfestes 

  anschl. Pfarrfest mit Café und Grillen 
19.00 Uhr Festliches Hochamt für die ganze Pfarrgemeinde 
  mit Kinderchor und afrikanischen Gesängen Herz Jesu 

 Kollekte: Für unsere Pfarrseelsorge 
 
Mo 18.06. der 11. Woche im Jahreskreis  

 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 19.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
Mi 20.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien   
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 21.06. Gedenktag des Hl. Aloisius Gonzaga 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 



Fr 22.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 23.06. der 11. Woche im Jahreskreis - Mariensamstag 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 
  

 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph  
So 24.06. HOCHFEST DER GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

  09.45 Uhr   Heilige Messe, anschl. Trödelmarkt und -café Herz Jesu 
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für unsere Besuchsdienste 
Mo 25.06. der 12. Woche im Jahreskreis  

 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 26.06. der 12. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
Mi 27.06. der 12. Woche im Jahreskreis 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien   
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 28.06. Gedenktag des Hl. Irenäus von Lyon 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Fr 29.06. HOCHFEST DER HLL. APOSTEL PETRUS UND PAULUS 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte:    Für die Aufgaben des Hl. Vaters – „Peterspfennig“ 
Sa 30.06. FEST DES HL. OTTO - Mariensamstag 

12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 
  

Juli  2012 

 
 16.30 Uhr  Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) St. Joseph 

17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph  
So 01.07. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.45 Uhr   Heilige Messe Herz Jesu 
10.45 Uhr Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) St. Marien 
11.15 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen St. Marien 
18.30 Uhr Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) Herz Jesu 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für Bastelmaterial (mit Kindern) 
Mo 02.07. FEST MARIÄ HEIMSUCHUNG  

 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 03.07. FEST DES HL. APOSTELS THOMAS 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 



Mi 04.07. der 13. Woche im Jahreskreis 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien   
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 05.07. der 13. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Fr 06.07. der 13. Woche im Jahreskreis 
 10.30 Uhr Wortgottesdienst für Senioren Domino World 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 07.07. der 13. Woche im Jahreskreis 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 

 
 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph  
So 08.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.45 Uhr   Heilige Messe, anschl. Trödelmarkt und -café Herz Jesu 
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für die Deckung unserer Betriebskosten 
Mo 09.07. der 14. Woche im Jahreskreis  

 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 10.07. der 14. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
Mi 11.07. FEST DES HL. BENEDIKT VON NURSIA 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien   
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 12.07. der 14. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Fr 13.07. der 14. Woche im Jahreskreis 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 14.07. der 14. Woche im Jahreskreis 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 

 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph  

So 15.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  09.45 Uhr   Heilige Messe Herz Jesu 

11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für unsere Jugend- und Ministrantenarbeit 
Mo 16.07. der 15. Woche im Jahreskreis  

 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 



 
Di 17.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
Mi 18.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien   
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 19.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Fr 20.07. der 15. Woche im Jahreskreis 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 21.07. der 15. Woche im Jahreskreis - Mariensamstag 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 
  

 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph  
So 22.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.45 Uhr   Heilige Messe, anschl. Trödelmarkt und -café Herz Jesu 
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für Organistenvertretungen 
Mo 23.07. FEST DER HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN  

 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 

Di 24.07. der 16. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
Mi 25.07. FEST DES HL. APOSTELS JAKOBUS 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 26.07. Gedenktag des Hl. Joachim und der Hl. Anna 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Fr 27.07. der 16. Woche im Jahreskreis 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 28.07. der 16. Woche im Jahreskreis - Mariensamstag 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 
  

 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph  
So 29.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.45 Uhr   Heilige Messe Herz Jesu 
11.15 Uhr Heilige Messe St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für unser Hoffest 
 



 
Mo 30.07. der 17. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 

09.30 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
Di 31.07. Gedenktag des Hl. Ignatius von Loyola 
 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
 

August  2012 

 
Mi 01.08. Gedenktag des Hl. Alfons von Liguori 
 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 

09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien   
14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorencafé St. Joseph 

Do 02.08. der 17. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Fr 03.08. der 17. Woche im Jahreskreis 

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung  (-17.50 Uhr)  Herz Jesu 
18.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

Sa 04.08. Gedenktag des Hl. Johannes Maria Vianney 
12.30 Uhr Rosenkranzgebet  Herz Jesu 
  

 16.30 Uhr  Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) St. Joseph 
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph  

So 05.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  09.45 Uhr   Heilige Messe, anschl. Trödelmarkt und -café Herz Jesu 

10.45 Uhr Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) St. Marien 
11.15 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen St. Marien 
18.30 Uhr Hl. Beichte (Sakrament der Versöhnung) Herz Jesu 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für die Pfarrseelsorge 
 
 
 

Gebetsanliegen des Papstes 
Juni 
Wir beten, dass die Glaubenden in  der Eucharistie die lebendige Gegenwart 
des Auferstandenen erkennen, der sie im Alltag begleitet. 
Wir beten, dass Christen in Europa die eigene Identität wieder erkennen und 
mit neuem Schwung an der Verkündigung des Evangeliums mitwirken. 
 
Juli 
Wir beten, dass alle Arbeit finden und diese in stabilen und sicheren Verhältnissen ausüben kön-
nen. 
Wir beten, dass christliche Volontäre, die in der Mission tätig sind, die Liebe Christi bezeugen. 

  



Termine und Veranstaltungen 

Juni 2012  
 

Di 05.06. 19 Uhr Tegeler Glaubensgespräch für jedermann: Herz Jesu 
"Das hohepriesterliche Gebet Jesu" 

Fr 08.06.  OFF: Grillen im Pfarrgarten St. Marien 
Mo 11.06. 16:30-18:00 Bastelkreis (Senioren) St. Marien 
Fr-So 15.–17.06. Diz. Jugendtag in Zinnowitz 
Mi 20.06.  Bistums-Senioren-Wallfahrt nach Alt-Buchhorst  
Di 26.06.  Dampferfahrt Senioren, siehe Einladung Herz Jesu 
Sa 30.06.  Hoffest Herz Jesu 
 

Juli 2012 
 

Mi 04.07.  Elternkreis: Tagesradtour St. Marien 
Mo 09.07. 16:30 – 18:00 Bastelkreis (Senioren) St. Marien 
 

 

Aktuelle Änderungen bitte in den Vermeldungen und im Aushang beachten. Vielen Dank! 
 
 
 
 

Einladung zu einem kleinen  
Gemeindefest 

 

Der lokale Ausschuss St. Marien möchte das kleine Ge-
meindefest ankündigen, damit Sie sich den Termin re-
servieren können: 

Liebe Gemeinde! 

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns im Rahmen eines kleinen Gemeindefestes das Jubiläum  

• 40 Jahre Elternkreis St. Marien – am Sonntag, den 2. September 2012, 

in St. Marien in Heiligensee zu feiern. Einzelheiten erfahren Sie im nächsten Gemeindebrief. 

Norbert Heymen (für den Lokalen Ausschuss St. Marien) 



 

Der Halleluja  -Jubelkreis auf Usedom 

Im vergangenen Herbst reifte der Entschluss, eine Chorfahrt zu unternehmen, und so fuhren wir am 
Freitag, den 21.04. nach Zinnowitz auf Usedom. Im Haus Bernhard/St.Otto-Heim sind wir unterge-
kommen  –  nur  wenige  Fusswegminuten  vom  Ostseestrand  entfernt.  Nach  einem  ersten  launigen 
Abend wandten wir uns nach kurzem Schlaf und gutem Frühstück der Kerzenbastelei zu.  Nachmit-
tags erwartete uns eine Überraschung, die sich als Kutschfahrt durch die drei Seebäder Ahlbeck, 
Heringsdorf und Bansin mit Rast in einem gemütlichen Café am Schloonsee entpuppte. Petrus straf-
te den Wetterbericht Lügen und verwöhnte uns mit strahlendem Sonnenschein! So spazierten wir 
nach beendeter Kutschfahrt noch in Heringsdorf am Strand entlang, wo einige Mutige sich barfuß  
durch das doch recht kühle Nass wagten. Anschließend trafen wir uns in der katholischen Kirche 

von  Heringsdorf.  Unser 
Pfarrer  Markus Zim-
mermann,  der  uns  auf 
unserer  Fahrt  begleite-
te,  hielt  die  Messe  und 
wir übernahmen als Ju-
belkreis  die  Gestal-
tung des musikalischen 
Teils. Der herrliche Tag 
fand sein Ende im 
St.Otto-Heim mit aus-
gelassenem Beisam-
mensein. 

Sonntagvormittag  hatte 
unser Jubelkreisleiter 
Klaus  von  Poblotzki  ei-
ne  Meditation  über  das 
Thema  „Gesichter“  vor-
bereitet, bei der wir 

Chormitglieder  uns  selbst  und  gegenseitig  genau  betrachtet  haben  und  die  uns  sehr  berührt  hat. 
Nach einem gemeinsamen Gang an die Ostsee hatten wir gegen Mittag noch die glückliche Gele-
genheit, mit dem pädagogischen Koordinator Kai-Uwe Socha in der Kapelle des Heimes einen wun-
derschön  erhaltenen  Holzaltar  aus  dem  14.  Jahrhundert  zu  betrachten  und  von  seinem  Ursprung 
und seiner Konzeption zu erfahren. In der darüber gelegenen Kirche sangen wir zum Abschluss, er-
hielten den Reisesegen und machten uns nach einem letzten Gruppenfoto auf die Heimfahrt.  

Wir danken ganz herzlich allen, die sich um das Gelingen dieser Fahrt gekümmert haben, beson-
ders Klaus, der viel Zeit und Mühe investiert hat, und Martina, der es nach all der Arbeit leider ver-
wehrt war, mit uns zu fahren. In Gedanken war sie stets dabei – wie es auch die anderen waren, 
denen es nicht möglich war mitzukommen.  

Es  war  ein  wunderschönes,  mit  Sonne  und  Segen  gekröntes  Wochenende,  an  dem  wir  viel  und 
herzlich gelacht haben. Der Beschluss zu einer erneuten Fahrt ist schon gefasst! 

Claudia Dittmann 



Gruppen unserer Pfarrei 
 

Antik-Trödel-Markt 
 

Herz Jesu 
(siehe Anzeige) 

Familie Nießing 433 40 37 

Basteltreff St. Marien, 2. Montag im 
Monat, 16.30 - 18.00 Uhr 

Gudula Segieth 
Maria Ollnow 

436 32 91 
0157 8161 0774 

Bastelkreis  St. Joseph, Gemeindehaus 
Mo 10.00 – 12.00 Uhr 

Angela Celik 433 69 50 

Besuchskreis St. Marien 
(Termine für nächstes 
Treffen tel. erfragen) 

Maria Ollnow 436 73 518 

Bibelteilen St. Marien 
14-tägig Fr. 9.00 Uhr 

Beate Schöler 436 68 190 

Elternkreis Herz Jesu Maria Ollnow  0157 8161 0774 

Elternkreis St. Joseph D. und M. Breithaupt 433 62 61 

Elternkreis St. Marien K. und N. Heymen 431 88 24 

Familienkreis St. Joseph Christa Mikolajski 433 70 50 

Förderkreis 
St. Joseph/Tegel e.V. 

St. Joseph 
Kto: 5023108 BLZ: 10010010 

Heinrich Heymen 433 22 23 

Halleluja Jubelkreis St. Marien 
Di 20.00 Uhr 

Martina Engel 431 33 64 

Hausfrauen-Gymnastik St. Joseph 

Do 14.00 – 15.00 Uhr 
Magarete Salomon 433 75 45 

Hauskreis 
Hauskreis 

St. Joseph 
St. Joseph 

Ursula Bauch 
N. und A. Rahmel 

434 09 252 
433 68 01 

Interdisziplinäres Ge-
sprächsforum 

Herz Jesu/ St. Joseph/ St. 
Marien 

Dr. Ravinder Singh 
Sudh 

0172 823 25 18  
rsinghsu@uos.de 

Kinderchor St. Marien, Pfarrsaal 
Di 16.00 – 17.00 Uhr 

Agnes K. Hille 
(Kirchenmusikerin) 

033056 407437 

Kinderwortgottesdienst-
kreis 

St. Marien Karlies Abmeier 436 63 824 

Kirchenchor Treffpunkt St. Joseph 

Mo 20.00 - 22.00 Uhr 
Agnes K. Hille 
(Kirchenmusikerin) 

033056 407437 

Kolpingfamilie Herz Jesu Herz Jesu 
(s. Aushang u. Programm) 

Olaf Hessemer 431 91 21 

Kolpingfamilie St. Joseph St. Joseph (s. Programm) Regina Ueberschär 403 22 22 

Kreuzbund Herz Jesu, Do. 18.00 Uhr Pfarrer Klaus Dimter 434 18 93 

Liturgiekreis St. Marien, Di. 9.00 Uhr Kordula Keuchel 431 53 46 



Legion Mariens Herz Jesu 
Sa.10.30 -12.00 Uhr 

Renate Christian-Kluwe 
Merelina Hannich 
Cäcilia Kunz 

405 11 14 
434 72 17 
431 08 73 

Malteser Hilfsdienst St. Joseph Lothar Köhler 434 62 41 

Meditation St. Marien  
Mo 19.00 Uhr 

Almuth Jarzina 
(Info u. Anmeldung) 

431 62 62 

Mini-Club St. Marien 
1. und 3. Freitag im  
Monat, 16.00 -17.30 Uhr 

Andrea Schliek 
Angela Veit 

843 01 79 
aschliek@web.de 
755 18 368 
angela1609@arcor.de 

Ministranten Herz Jesu Jakob Ollnow 
 
Roger Olszok 

0152 05 96 30 42 
herthabsc96@web.de 
0171 13.49.52 
olszok@aol.com 

 St. Marien Adam Kizinkiewicz  
 

Laura Piron 

0176 48 78 43 66 
kizin@web.de 

0157 78 81 72 63 
lauri.piron@hotmail.de 

 St. Joseph Florian Wittig 0176 50 33 91 65 
florian.wittig@web.de 

Neokatechumenale 
Gemeinschaft 

Herz Jesu, Di. 20.30 Uhr, 
Sa 20.30 Uhr Eucharistie 

Hans Lüpnitz 0172 313 05 01 

Ökumenischer 
Familienkreis 

St. Marien, letzter Sonntag 
im Monat, 15.30 Uhr 

Familie Dittmann 436 62 865 

Ökumenischer 
Gesprächskreis 

St. Joseph Andreas Pfläging 
Norbert Rahmel 

433 88 11 
433 68 01 

Offener Elterntreff (OFF) St. Marien Dr. Christian Segieth 436 32 91 

Pfarrbücherei St. Marien 
So. nach Gottesdienst 

Maria Müller 
Ursula Gasim-Füchsl 

431 49 25 
431 41 58 

Redaktion Pfarrbrief Montag nach 
Redaktionsschluss 

Dr. Christian Segieth 436 32 91 

Senioren St. Agnes Angelika Schünemann 
Edith Buhse 

436 69 254 
431 85 25 

Seniorenkreis St. Marien, Mi. 9.15 Uhr Käthe Ostrowitzki 431 14 46 

Seniorentreff St. Marien, letzter Montag 
im Monat um 15.00 Uhr 

Hedwig König 
Elisabeth Hoffmann 

431 17 47 
431 56 53 

Tegeler Glaubens- 
gespräch für jedermann 
(Gruppe Benedikt) 

Herz Jesu, 1. Dienstag im 
Monat, 19.00 Uhr Kirche, 
19.30 - 21.15 Uhr Pfarrsaal 

Edith Buhse 
Barbara Constantin 

431 85 25 
437 31 721 

    

 
Nähere Informationen bitte bei den Ansprechpartnern erfragen. 



 

Herzliche Einladung an alle Kinder 
 
 

zum Familiengottesdienst in St. Marien 
am Sonntag, 03.06.2012 um 11.15 Uhr, mit Frühschoppen 

 
 

zum Schülergottesdienst Fronleichnam in St. Marien im Pfarrgarten 
am Donnerstag, 07.06.2012 um 11.15 Uhr, anschl. Mittagessen 

(die kath. Kinder haben schulfrei) 
 
 

zur Fronleichnamsprozession von Herz Jesu nach St. Joseph 
am Sonntag, 10.06.2012, Beginn um 10.00 Uhr in Herz Jesu, 

anschl. Prozession, Hl. Messe in St. Joseph 
(danach Grillfest in St. Joseph) 

 
 

zum Kita-Sommerfest in St. Joseph 
am Samstag, 16.06.2012, Familienmesse um 10.00 Uhr 

anschl. Feiern und Grillen 
 
 

zum Gottesdienst mit afrikanischen Liedern 
am Sonntag, 17.06.2012 um 11.15 Uhr in St. Marien 

um 19.00 Uhr in Herz Jesu - Patronatsfest 
ab 16.30 Uhr Pfarrfest, nach der Messe Grillfest 

(Proben hierfür: 9. u. 16. Juni, 10-12 Uhr in Herz Jesu. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sind herzlich eingeladen.) 

 
zum Familiengottesdienst in St. Marien 

am Sonntag,  01.07.2012 um 11.15 Uhr, mit Frühschoppen 
 
 

Vorschau: 
15. Sept. 2012, „Mozart trifft Generationen“ 

Kinder und Erwachsene singen eine Mozartmesse 
Kinderprobe: dienstags 16 Uhr in St. Marien 

 
 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
 



Einladung zur ökumenischen Damp-
ferfahrt unserer Senioren 

Unsere Senioren-Dampferfahrt im Monat Juni (vor Beginn 
der Sommerpause) blickt inzwischen auf eine lange Tradi-
tion zurück.  Zunächst war sie nur für die Senioren-Gruppe 
St. Agnes gedacht. Schon bald aber wurde sie in guter 
Ökumene mit der evangl. Gemeinde Konradshöhe / Tege-
lort durchgeführt. Die Einladung an die Senioren von Herz-
Jesu ließ nicht lange auf sich warten und nach der Fusion 
war es selbstverständlich, dass auch die Senioren von St. 
Joseph und St. Marien dazu eingeladen wurden. 

Organisator und Gastgeber im eigenen Garten an der Havel ist stets unser Ehepaar Reinhold, dem 
an dieser Stelle dafür herzlich gedankt sei.  

Und so laden wir alle Seniorinnen und Senioren auch in diesem Jahr 
wieder herzlich ein, mit der „FEEN-GROTTE“ 

• am Dienstag, dem 26. Juni 

in See zu stechen. Sie haben folgende Möglichkeiten, daran teilzuneh-
men: 

• 14 Uhr Abfahrt von Tegel – Greenwichpromenade nach Konrads-
höhe, wo die zusteigen, die zuvor im bei Reinholds im Garten waren. 

• 14 Uhr Treffen in Konradshöhe bei Fam. Reinhold im Garten – es gibt traditionsgemäß Bow-
le! – Zugang vom Uferweg zwischen Lokal Havelgarten und Dampfer-Anlegestelle – einfach 
auf ein offenes Gartentor achten! 

• ca. 15 Uhr Abfahrt von der Anlegestelle Konradshöhe. 

Eine Voranmeldung ist nicht notwendig! Ein Unkostenbeitrag von ca. 6,--€ (Sonderpreis!) ist Vorort 
zu entrichten. 

Gott wolle uns wieder einen Tag in guter Gemeinschaft mit viel Freude und Sonnenschein schen-
ken! 

Vorbereitungs-Team der Gottesdienststelle St. Agnes 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 
Für unsere Jubilare 

Wir gratulieren zum Geburtstag  

Juni 2012 

 
Juli 2012 

 



Durch das Sakrament der Taufe 
wurden Kinder Gottes: 

 

 
 

Im Sakrament der Ehe haben sich mit dem 
Segen der Kirche das Ja-Wort gegeben: 

 

 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
 

 

 
Herr, gib ihnen die Ewige Ruhe! 

Und das Ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

Amen. 
 

Nennungen aus früheren Monaten sind Nachmeldungen, die uns erst später erreichten. 
Wenn Sie keine Veröffentlichung Ihres Namens oder den Ihres Angehörigen im Gemeinde-

brief wünschen, melden Sie das bitte umgehend dem Pfarrbüro (Tel.: 433 84 00). 
 

 

Der Antik-Trödel-Markt 
Wir suchen gut erhaltene Haushaltsgegenstände, Dekosachen, 
Spielsachen und Kleinmöbel (Kleinmöbel bitte mit Absprache). 

Öffnungszeiten jeweils sonntags nach der Hl. Messe von 11.00 bis 14.00 Uhr 

am 3. und 24. Juni, am 8. und 22. Juli und am 5. August 
im St.-Bernhard-Raum, Brunowstraße 37 (Eingang über den Hof) 

Besuchen Sie auch unser Trödel-Café mit Frühschoppen, 
hierzu wird herzlich eingeladen!  

Spenden werden bei Familie Nießing Tel. 433 40 37, Medebacher Weg 13, entgegengenommen 



Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu  

 
UNSERE KIRCHEN 

Pfarrkirche Herz Jesu: Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Tegel) 
Kirche St. Joseph: Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin (Tegel) 
 Telefon: 030 / 433 81 70 
Kirche St. Marien: Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin (Heiligensee) 
 Telefon: 030 / 431 14 46 
Kapelle St. Agnes: Baummardersteig 2, 13505 Berlin (Konradshöhe) - Im Haus Conradshöhe 

UNSER PFARRBÜRO 
Herz Jesu: Medebacher Weg 13 (Eingang über den Hof), 13507 Berlin 
 Telefon: 030 / 433 84 00  Telefax: 030 / 434 08 241 
 E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de  www.herz-jesu-tegel.de 

Ansprechpartner treffen Sie vor Ort wie folgt an: 

Herz Jesu St. Marien St. Joseph 
Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstags 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitags 10.00 - 12.00 Uhr 

Montags 10.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochs 10.15 - 11.30 Uhr 
 

Dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 
Samstags 18.00 – 18.30 Uhr 

 

UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER  
Pfarradministrator: Pfr. Dr. Markus Zimmermann 
 Telefon: 030 / 433 84 00 
 E-Mail: pfarrer@herz-jesu-tegel.de  E-Mail: mk.zimmermann@web.de 
Pfarrer: Klaus Dimter 
 Telefon: 030 / 434 18 93 
Pfarrer i. R.: Michael Silvers 
 Telefon: 030 / 436 60 407 
Subsidiar: Kaplan René Pfeiffer 
 Telefon: 030 / 923 71 228  Telefax: 030 / 923 75 175 
 E-Mail: mail@renepfeiffer.de 
Kirchenmusik: Agnes Katharina Hille 
 Telefon: 033056/ 407437  E- Mail: kirchenmusik@herz-jesu-tegel.de 
Pfarrgemeinderat: Kordula Keuchel  (Vorsitzende)  
 Telefon: 030 / 431 53 46 
Kirchenvorstand: Dieter Breithaupt (Stellvertretender Vorsitzender) 
 Telefon: 030 / 433 62 61 
Rendantur: Dr. Matthias Forche 
 Telefon: 030 / 436 04 397  E- Mail: rendantur@herz-jesu-tegel.de 
 

UNSERE KINDERTAGESSTÄTTE  
 St. Joseph, Liebfrauenweg 15, 13509 Berlin (Tegel) 
 Annegret Imgenberg (Leiterin - Ansprechpartnerin für die Platzvergabe) 
 Telefon: 030 / 433 70 24  Telefax: 030 / 436 60 168 
 E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de 

 
Kontoverbindung: 
Konto der Gemeinde: Pax-Bank  BLZ 370 60 193  Kontonummer: 6000-149-029  



Besuch von Erzbischof Dr. Rainer Maria Kard. Woelki 
in unserer Pfarrei – zwei Berichte 

 
 

Der Kardinal in unserer Gemeinde 

Am Freitag, dem 20.4.2012, nahm sich unser Erzbischof Kardinal Woelki den ganzen Tag Zeit, die 
Gemeinde Herz Jesu im Rahmen einer Visitation kennen zu lernen.  

Zunächst besuchte er die Gottesdienststelle St. Joseph mit der angeschlossenen Kindertagesstätte. 
Hier erfreute er sich bei einer kurzen Katechese an der Lebendigkeit der Kinder. Anschließend be-
sichtigte er die Kirche St. Marien in Heiligensee und war sehr an dem neuen, im Jahr 2009 erneuer-
ten Altarraum interessiert. Der Weg führte ihn nun nach Herz Jesu, Tegel.  

Alle – auch die pensionierten - Priester nahmen an der gemeinsamen Kaffeetafel Platz und fanden 
Zeit sich auszutauschen. Um 18 Uhr feierte der Kardinal mit allen Gemeindemitgliedern die Eucha-
ristie  in  der  Herz-Jesu-Kirche.  In  seiner  Predigt  betonte  er  die  hohe  Bedeutung  des  Osterfestes, 
dass nicht nur ein paar Tage, sondern sieben Wochen bis zum Pfingstfest gefeiert werde. Uns alle 
rief er dabei auf, durch festen Glauben an die Auferstehung und volles Vertrauen auf Jesus Christus 
stetige Gelassenheit in den Wirren des Lebens zu zeigen.  

Zum Abschluss des Tages diskutierten die Mitglieder des PGR und des KV in großer Runde allge-
mein wichtige Angelegenheiten unserer Gemeinde, dem sich ein Abendessen in entspannter Atmo-
sphäre anschloss.  

Klaus Keuchel, Gottesdienstbeauftragter 

 

Zur  Gesprächsrunde  von  Kardinal  Woelki  mit  dem  Pfarrgemeinderat  und  dem  Kirchenvor-
stand unserer Pfarrei  

Im  Rahmen  der  Visitation  des  Dekanates  Reinickendorf  besuchte  unser  Erzbischof  Rainer  Maria 
Woelki am Freitag, dem 20. April 2012, die Pfarrei Herz Jesu. Nachdem er unsere Kirchen und un-
sere Kita besucht, unsere Mitarbeiter gesprochen und in einer überfüllten Herz-Jesu-Kirche die Hl. 
Messe gefeiert hatte, traf er sich mit dem Pfarrgemeinderat und dem Kirchenvorstand zu einem Ge-
spräch, das über zwei Stunden dauerte und über das ich im Folgenden kurz berichten möchte. 

Die Begegnung zwischen den beiden Gremien und dem Kardinal war von persönlichem Kennenler-
nen und gegenseitigem Austausch geprägt. Angesichts der beschränkten Zeit und der Fülle unserer 
Anliegen an den Erzbischof hatten wir unsere Fragen in drei Themenblöcke strukturiert: 1) persönli-
ches, 2) Gemeindepastoral und –strukturen, 3) Glaube allgemein und Weltkirche. 



Einige unserer Fragen – „Wären Sie lieber ein einfacher Gemeinde-Priester geblieben?“, „Welche 
Unterschiede  zu  Köln  und  Berlin  fallen  Ihnen  auf?“,  „Sind  Sie  in  Berlin  schon  ‚angekommen’?“  – 
wurden für den Kardinal zu einer kleinen Steilvorlage für seine Offenheit und seinen Humor. Er er-
zählte, wie ihn Kardinal Meisner aus seinem „priesterlichem Alltag herausgerissen“ habe, damit er 
sein  Sekretär  werde.  Das  In-Berlin-Ankommen  sei  für  ihn  nicht  besonders  schwer,  weil  „Kölscher 
Frohsinn“  und  „Berliner  Schnauze“  gar  nicht  so  weit  auseinander  lägen.  Ansonsten  gelte  für  ihn, 
dass er erst mal das Erzbistum mit seinen Gläubigen, aber auch mit den „Nicht- und Andersgläubi-
gen“ kennen lernen möchte. Da bedeute für ihn zunächst Zu- und Hinhören. 

Vor dem Hintergrund der personellen, hauptamtlichen Situation, aber auch der erheblichen Belas-
tungen der Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde, waren aus der Sicht des Pfarrgemeinderates die 
Fragen zu weiteren Gemeindefusionen bzw. nach einer Vision für unsere Gemeinde und des Erzbis-
tums die wichtigsten. Der Kardinal war in seiner Antwort einerseits theologisch „ausweichend“, an-
derseits  in  einigen Aspekten  eindeutig.  So  seien  wegen  der  finanziellen  Situation,  der  demografi-
schen Entwicklung und dem Rückgang an Gläubigen weitere „Modelle“ bzw. Kooperationsformen in 
noch größerem Ausmaß denkbar. Wichtig sei dabei auch, eine Entlastung der Priester von administ-
rativen Belangen und die  „Rück-Konzentration“ auf die Seelsorge herbei zu führen. Arbeitsteilung 
zwischen  Priestern  sowie  verschiedene  Angebote  in  den  Gruppen  und  der  Jugendarbeit,  je  nach 
Gemeindesituation, seien denkbare Formen.  

Fazit:  Wir  haben  einen  ersten,  sehr  guten  Eindruck  bekommen,  vor  welchen  Herausforderungen 
sich unser Kardinal in den Gemeinden gestellt sieht. Seine offene Art und seine klugen Antworten 
und Denkanstösse, die wir im Gespräch erleben konnten, machen Lust auf mehr und sind mit Si-
cherheit eine gute Basis für eine weitere Zusammenarbeit. 

Ravinder Singh Sud 

 
 

- - - - - - - - - - - - -    I m p r e s s u m     - - - - - - - - - - - - -  
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Erstkommunion 2012 

Am 29. April 2012 haben in unserer 
Gemeinde 15 Kommunionkinder 
zum  ersten  Mal  den  Leib  Christi 
empfangen. 

Zu Beginn des Kurses waren unse-
re  Erstkommunionkinder noch sehr 
schüchtern.  Sie  wussten  ja  nicht, 
was  im  Laufe  des  Jahres  (1  Jahr 
Vorbereitung  auf  die  Erste  Heilige 
Kommunion) auf sie zu kam. Doch 
das  legte  sich  nach  und  nach.  Für 
beide Gruppen kann ich sagen, dass es ein sehr harmonisches Miteinander war. Die Kinder lernten 
einige Gruppen unserer Gemeinde kennen. Dazu luden wir unter anderem unsere Kirchenmusikerin 
ein, die mit den Kindern Lieder sang und auf den Kinderchor aufmerksam machte. Unser Obermi-
nistrant Adam, der die St. Marien-Minis betreut, war in unserer Gruppe sehr engagiert dabei; auch 
Jakob (Oberministrant für die Minis in Herz Jesu) stellte sich den Kindern vor. Nachdem nun die ers-
te Phase unserer Katechese vorbei war, kamen die Kinder mit dem christlichen Glauben und dem 
Leben Jesu in Kontakt. Die Kinder lernten die Bibel kennen. Was beinhaltet die Eucharistiefeier und 
wie kann ich durch Gebete mit Jesus sprechen? Mit den Kindern erarbeiteten wir, mit entsprechen-
dem Arbeitsmaterial, die Heilige Eucharistie. Das Gebet ist ein Gespräch mit Jesus, der uns erhören 
kann. Die Kinder lernten, was Beten bedeutet. Im Christian-Schreiber-Haus in Alt-Buchhorst vertief-
ten wir das Gelernte. 

In der dritten Phase der Katechese bereiteten wir die Kinder auf das Fest der Versöhnung vor. Zu-
sammen mit Pfarrer Zimmermann nutzten wir dazu nochmals die Fahrt nach Alt-Buchhorst. Am 14. 
März feierten die Kinder dann ihr Fest der Versöhnung und legten bei Pfarrer Zimmermann und un-
ter Mithilfe von Pfarrer Silvers ihre Erstbeichte ab. Danach trafen wir uns bei Kaffee, Saft und Ku-
chen im Gemeindesaal, um diesem Fest einen schönen Abschluss zu geben. Schließlich war der 
große  Tag  für  die  Kinder  gekommen.  In  einem  besonders  feierlichen  Gottesdienst  empfingen  die 
Kinder ihre erste heilige Kommunion. Ganz besonders möchte ich mich bei Frau Kunigunde Degen 
und Frau Elisabeth Glas bedanken, die mich, durch die Übernahme einer Gruppe, in diesem Jahr 

unterstützt  haben.  Ebenfalls  ein 
großes Dankeschön an Frau 
Agnes  Katharina  Hille  und  den 
Mitwirkenden der Band, die 
durch  ihre  musikalische  Darbie-
tung für eine ganz besonders 
schöne Kirchenmusik gesorgt 
haben. Danke auch an die Fami-
lien,  die  uns  das  höchste  Gut 
auf  Erden,  ihre  Kinder,  anver-
trauten. 

Elisabeth Petry  



Kegeln des Eltern-
kreises St. Marien 

 

Bowling der Ministranten 

 

 
Visitation und feierliches Pontifikalamt 
durch unseren Kardinal Rainer Maria 
Woelki am 20. April 2012 
 
 
 

 
 
Gespräch mit dem Pfarrge-
meinderat und dem Kirchen-
vorstand nach der Messfeier 
 
 

Bilder aus unserer Gemeinde 
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